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Regeln:
■■ Laufe nicht unnötig am Ufer hin 
und her. Das stört die Tiere und  
Du zertrittst den Uferbewuchs.
■■ Fülle die Schalen und Gläser vor 
dem Sammeln mit Wasser, denn 
die gesammelten Tiere müssen 
sofort nach dem Fang wieder ins 
Wasser.
■■ Lasse die Schalen und Gläser nie  
in der Sonne stehen. Die Tiere er-
sticken sonst im heißen Wasser.

Fangen: 
Nimm Dir ein Küchensieb oder  
einen Kescher und fange an fol-
genden Stellen:

■■An der Wasseroberfläche
■■Zwischen Wasserpflanzen:  
Halte Dein Sieb bachabwärts 
hinter die Pflanze ins Wasser und 
stupse die Pflanze an. Die Tiere las-
sen sich dann fallen und landen bei 
Dir im Netz.

■■Auf oder unter Steinen: 
Hebe einen Stein an und halte 
gleichzeitig das Sieb bachabwärts 
hinter den Stein in die Strömung. 
Die Tiere lassen bei Störung los und 
schwimmen in Dein Netz. Anschlie-
ßend suche auch auf der Steinun-
terseite nach Tieren und löse sie 
mit dem Pinsel, notfalls mit einer 
Pinzette ab.

Beobachten:
■■ Schaue genau – manche Tiere sind 
so klein, dass Du sie erst mit der 
Lupe entdecken kannst.
■■Verwende zum Anfassen der klei-
nen Lebewesen einen weichen 
Pinsel.
■■ Setze das Tier in einen Wasser-
tropfen, dann kann es nicht weg-
schwimmen wenn Du es unter der 
Lupe beobachten willst.

Tipps und Tricks  
zum Sammeln + Beobachten
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